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Pilotierung der Schul-Cloud Brandenburg mit 660 Schulen (statt 100): 
Skalierung erfolgreich, Erfahrungen gesammelt und Standards gesetzt

Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 ab Schuljahr 2021/2022

51 Schulen
(+ 3 Schulen in MINT-EC Schul-Cloud)

+ 49 SchulenPlanung bis 06.04.2020

+ ca. 170 Schulen 
(+ 3 Studienseminare)

+ ca. 115 Schulen

+ ca. 324 Schulen

ab 
07.04.2020

ab 
20.04.2020

> 660 Schulen und 
3 Studienseminare 

ab 
01.08.2020

Pilotierung*

*pandemiebedingt erweitert
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-> Open-Source-Infrastruktur
-> Datenschutz

ab 01.08.2021: 
Weiterbetrieb zusammen mit Niedersachsen
und Thüringen, technischer Betrieb und 
Weiterentwicklung durch Dataport - Anstalt 
des öffentlichen Rechts (Dataport AöR)

2022:
700 Schulen mit mehr als 199.500 Nutzer:innen
(nutzbar auf Deutsch, Englisch, Spanisch, 
Ukrainisch),
Bereitstellung von Lernmitteln (z.B. Mathematik-
software „bettermarks“ im Rahmen des Aktions-
programms „Aufholen nach Corona“)



Umsetzung des DigitalPakts Schule etc. in Brandenburg
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März 2022:  Fördermittel in Höhe von insgesamt über 164 Mio. Euro 
sind bewilligt worden (DigitalPakt Schule 2019-2024/196 Mio. Euro und 
Landesprogramm in digitale Bildungsinfrastrukturen/23 Mio. Euro) 
= 75 Prozent (von insgesamt 219 Mio. Euro)

Relativer „Erfolg:“ Bei der Umsetzung des Digitalpaktes gehört das Land 
bundesweit zur Spitzengruppe. Bislang wurden 43 Mio. Euro 
abgerufen bzw. ausgezahlt = 22 Prozent (von insgesamt 196 Mio. Euro)

Im Bereich der Ausstattungsförderung an Schulen wurden 779 Anträge im Umfang von 
rund 133 Mio. Euro gestellt. Ende Februar 2022 wurden davon 631 Anträge im Umfang von 
107 Mio. Euro bewilligt = 81 Prozent (der Anträge)

Für regionale und landesweite Maßnahmen wurden Mittel in Höhe von rund 2,8 Mio. Euro
bewilligt und bisher rund 1,6 Mio. Euro ausgezahlt.

Für die länderübergreifenden Vorhaben (z. B. Schul-Cloud Brandenburg) 
sind ca. 8,3 Mio Euro gebunden. Ende Februar 2022 wurden davon 
insgesamt Mittel in Höhe von 1,1 Mio. Euro ausgezahlt.

Bericht, CC0, via Wikimedia Commons

Quelle: https://mbjs.brandenburg.de/bildung/schule-in-der-digitalen-
welt/foerderprogramme-digitale-schule.html



Handlungsbedarfe aus Sicht der kommunalen Schulträger in
Brandenburg (als Ergebnis der DABB-Fokusgespräche Ende 2021)
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1. Die Kommunen wünschen sich Leitlinien und Standards (zu Datenschutz, IT-Sicherheit, 
Ausstattungsempfehlungen, Qualität von digitalen Lerninhalten), um ihre Aufgaben im 
Themenbereich „IT an Schulen“ effektiver und effizienter erfüllen zu können.

2. Die Bereitstellung zentraler Angebote auf Abrufbasis (Infrastrukturen, Rahmenverträge, 
Medienportal, etc.) könnte die Kommunen in ihrer Aufgabenwahrnehmung im Themenbereich 
„IT an Schulen“ entlasten.

3. Gemeinsame eindeutige Regelungen für die Verantwortlichkeiten und Mitwirkungspflichten
sowie ein festgelegter Prozess mit regelmäßigen Austauschformaten und zentralem 
Informationsmanagement zwischen allen Stakeholdern wären hilfreich, um eine effiziente und 
effektive Aufgabenwahrnehmung zu befördern.

4. Die Kommunen wünschen sich verstärkte, landesseitige Anstrengungen zur Förderung von 
Digitalkompetenz bei Schulleitungen und Lehrenden, bis hin zu einer Fortbildungsverpflichtung, 
um gemeinsam nachhaltige Nutzungsperspektiven zu erschließen.

5. Präferiert wird eine nachhaltige Folgenabschätzung, eine verbindliche Kostenbeteiligung des 
Landes bei kommunalen Administrationsaufgaben sowie orientierende Standards zur 
Elternfinanzierung von digitalen Endgeräten und zur Supportqualität.

https://www.digital-agentur.de/schwerpunkte/digitale-bildung/projekte/reihe-digitale-entwicklung-oeffentlicher-schulen
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Kommen Sie bei Rückfragen gerne auf mich zu

Dr. Michael Kaden
DigitalAgentur Brandenburg

0170 568 5010
michael.kaden@digital-agentur.de

www.digital-agentur.de

Schiffbauergasse 14, 14467 Potsdam
Registergericht: Potsdam, HRB31591

Die DigitalAgentur Brandenburg wird gefördert durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie des Landes Brandenburg.


